
Lippetal

Gottesdienste

aKatholische Gemeinden
Herzfeld, St. Ida: Samstag

17 Uhr Vorabendmesse; Sonn-
tag 10.30 Uhr Hochamt. Lipp-
borg, Ss. Cornelius und Cy-
prianus: Samstag 18.30 Uhr
Vorabendmesse; Sonntag
9 Uhr Hochamt. Schoneberg,
Johannes-Kapelle: Samstag
18.30 Uhr Vorabendmesse.
Hultrop, St. Barbara: Sonntag
9 Uhr Messe, 17 Uhr Weggot-
tesdienst der Erstkommunion-
familien. Hovestadt, Ida-Stift:
Sonntag 10 Uhr Messe. Oes-
tinghausen, St. Stephanus:
Sonntag 10.30 Uhr Messe.
aEvangelische Gemeinden

Dinker, St. Othmar: Sonntag
10 Uhr Gottesdienst mit Feier
des Abendmahls und Taufe.
Lippborg, Jakobi-Kirche:
Samstag 18 Uhr Gottesdienst
mit Feier des Abendmahls.
Herzfeld: kein Gottesdienst.
Weslarn, St. Urbanus: Sonntag
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl, anschließend Kir-
chencafé.

Im Einsatz in der Kirche: (v. l.) Klaus Bornemann, Günther Hegebüscher und Michael Begemann beim Auf-
bau der Haltevorrichtung für die Kreuze. Bilder: Tusch

Pfarrer Dr. Gerd Best erläuterte bei der Caritas-Konferenz Albertus-Magnus die Pläne für die ehrenamtli-
che Zusammenarbeit über Bistumsgrenzen hinweg. Bild: Vorhölter

Vollbracht: Blick auf die fertiggestellte Bühne in der Albertus-Mag-
nus-Kirche samt Bühnenaufbau für das Paulus-Stück.

Beim ersten Arbeitseinsatz trugen (v. l.) Michael Begemann, Winfried
Einhoff, Klaus Bornemann, Wolfgang Lamminger, Matthias Hemmis,
Günther Hegebüscher, Karl-Heinz Thöle und Friedrich August Graf
von Plettenberg die Materialien in die Kirche.

Vorbereitungen auf das Paulus-Stück

Bühne in den
Altarraum der
Kirche eingebaut

Mauerwerk verankert zu sein, da
sie nicht in die Substanz der Kir-
che eingreifen durften. Nachdem
die Planungen standen, begannen
die Aktiven unter Federführung
von Michael Begemann und Win-
fried Einhoff mit den Holzarbei-
ten. An drei Wochenenden wurde
der Bühnenbau durchgeführt.

Mit von der Partie waren Akti-
ve aus allen Bereichen des Passi-
onsspiele-Vereins. Der Vorsitzen-
de Günther Hegebüscher fasste
genauso mit an wie Regisseur
Wolfgang Lamminger. Insgesamt
leisteten die Aktiven dabei rund
200 Stunden.

Besonders kniffelig war die
Konstruktion der „Kreuzigungs-
ecke“. An der Stelle der Kirche,
wo diese entscheidende Szene ge-
spielt wird, musste eine dreh- und
klappbare, aber dennoch auch
stabile und sichere Vorrichtung
erstellt werden, um die Kreuze
gut handhaben zu können. Mit
handwerklichem Geschick vor al-
lem von Friedel Luhmann konnte
dieses technische Detail gelöst
werden.

Lippetal-Hovestadt (gt).
Seit Anfang des Jahres hat es ru-
mort in der Albertus-Magnus-
Kirche. Die Aktiven des Vereins
„Lippetaler Passionsspiele“ ge-
stalteten den Altarraum um, um
dort eine dauerhafte Bühne zu in-
stallieren, die auch in den Zeiten,
wenn keine Passionsspiele sind,
stehen bleiben kann.

Rechtzeitig zu den Aufführun-
gen des Stücks „Paulus – einer
von uns“ am nächsten Wochenen-
de sind die Arbeiten abgeschlos-
sen. Um eine möglichst durchge-
hende, einheitlich hohe Bühne zu
errichten, mussten rund 70 Qua-
dratmeter Fläche und 15 Qua-
dratmeter Treppe umbaut wer-
den. Dazu bedurfte es professio-
neller Planung, die den Anforde-
rungen von Statik und Material,
aber auch den bautechnischen
Vorgaben genügen musste.

Architekt Bernhard Schröder
und Ulli Schlenke planten das
Vorhaben im Vorfeld so, dass die
Konstruktion haltbar und tragfä-
hig ist, ohne in Fußboden oder

Es bleibt sakral
weggeklappt werden kann und
eine Front bildet. Die beiden Auf-
gangstreppen links und rechts
sind nicht fest verbaut, sondern
können bei Bedarf herausgezogen
werden.

Wichtig bei den Umbauten sei
gewesen, dass der sakrale Cha-
rakter der Kirche erhalten bleibt,
betonte Hegebüscher. Es sei ein
besonderer spiritueller Raum ent-
standen, der als Schauspielkirche
funktioniere, aber Glaubenskir-
che bleibe. Die Schauspieler und
Sänger hatten bereits ihre ersten
Proben und sagten, sie seien von
der Bühne begeistert. Am morgi-
gen Sonntag ist Generalprobe.
Mit der Aufführung des Paulus-
Stücks wird der Bühnenbau am
kommenden Wochenende seine
erste große Bewährungsprobe er-
leben.

Lippetal-Hovestadt (gt). Weite-
re 80 Stunden leisteten Fachar-
beiter eines Lippetaler Malerbe-
triebs, die einen speziellen, dem
in der Kirche verbauten Steinfuß-
boden ähnlichen Bodenbelag auf-
brachten, der ebenfalls dauerhaft
liegen bleiben wird. Parallel dazu
wurden weitere 100 Stunden von
den Bühnenbauern geleistet, die
den Aufbau für das aktuelle Pau-
lus-Stück errichteten.

Neben diesen groben Arbeiten
blieb aber auch Zeit für Details.
So darf sich Küsterin Christiane
Becker über zusätzlichen Stau-
raum unter der Bühne freuen. In
einem eigens konstruierten
Schubkastensystem können jetzt
die Krippenfiguren sicher einge-
lagert werden. Weiterhin ist die
Aufgangsrampe in der Mitte der
Bühne so konstruiert, dass sie

ter Konstruktions-Holz-Balken
für den Unterbau rund um den
Altarraum; 70 vorgefertigte
Holzwinkel für die Unterkon-
struktion; 100 Quadratmeter
Grobspanplatten für den neuen
Boden; und 260 Kilogramm Eisen
als Haltekonstruktion für die
Kreuze. (gt)

aAlle Vorführungen des Paulus-
Stücks sind ausverkauft. Sie fin-
den an folgenden Terminen statt:
Freitag, 10. März, 19.30 Uhr;
Samstag, 11. März, 16 und
19 Uhr; sowie am Sonntag,
12. März, um 16 Uhr.
aFür den Aufbau der Bühne
wurden verwendet: 2,9 Kubikme-

Hintergrund

HHLippetal
Samstag/Sonntag,
4./5. März 2017

Samstag
Lehrschwimmbecken Lippborg:
13 bis 15 Uhr Spielnachmittag für
Kinder, 15 bis 16 Uhr DLRG-

Training.
SFV Lippborg: 9 Uhr Lehrgangs-
start Angelschein, SFV-Raum.
Zweckverband Hovestadt-Nord-
wald: 9 Uhr Treffen an der Begeg-
nungsstätte zur Landschaftssäu-
berung.
Landschaftssäuberung in Herz-
feld: 9.30 Uhr Treff aller Helfer

bis 18 Uhr, Gemeinschaftshalle.
Geistliche Abendmusik: 17 Uhr
„Vom toten zum lebenden Holz“,
Basilika St. Ida in Herzfeld.
Lehrschwimmbecken Lippborg:
10 bis 12 Uhr geöffnet.
Büchereien: Lippborg: 10 bis
11.30 Uhr; Herzfeld: 11 bis
12.15 Uhr.

Schalke-Fanclub „Lippetaler
Knappen“: 18.30 Uhr Treffen im
Sportlerheim des VfJ Lippborg.
Schützenbruderschaft Herzfeld:
20 Uhr Mitgliederversammlung
im Vereinslokal Orthues.

Sonntag
Kreativmarkt Oestinghausen: 11

am Bürgerhaus.
Erbsensuppen-Verkauf des För-
dervereins Bertgerus-Kindergar-
tens: 11 bis 13 Uhr auf dem Raiff-
eisen- und Penny-Parkplatz in
Herzfeld.
Oldtimerfreunde Lippetal: 14.30
Uhr Treffpunkt Pennymarkt zur
Ausfahrt nach Liesborn.

Termine & Service

Seniorenkreis

Mitte Mai
ins Ammerland

Kreis Soest (gl). Bei der
Drei-Tage-Fahrt ins Ammer-
land des Seniorenkreises der
Landwirte Soest sind noch ei-
nige Plätze frei. Sie findet von
Dienstag, 16. Mai, bis Don-
nerstag, 18. Mai, statt. Zum
Programm zählen unter ande-
rem der Besuch eines Milch-
vieh- und Alpaka-Zuchtbe-
triebs, die Besichtigung einer
Baumschule und ein Abstecher
zum „Park der Gärten“.

22 Anmeldungen sind bei
Marlies Strumann,

w 02384/1741, möglich.

August

Anmeldung zum
Jungen-Zeltlager

Lippetal (gl). Anmeldungen
zum Zeltlager für Jungen der
Katholischen Jungen Gemein-
de (KJG) im Sommer sind jetzt
möglich. Darauf macht Uli
Butterschlot vom Leitungs-
team aufmerksam. Er nimmt
auch die Anmeldungen entge-
gen: w 02923/659585. Das
Zeltlager findet vom 4. bis zum
16. August statt. Teilnehmen
dürfen Jungen im Alter von
neun bis 14 Jahren. Der Zelt-
platz liegt in Schmallenberg-
Obringhausen. Die Teilnahme
kostet 100 Euro.

Senioren

Impuls zur
Fastenzeit

Lippetal (gl). Für Mittwoch,
8. März, sind die Lippborger
und Herzfelder Senioren zu ei-
nem Besinnungsvormittag mit
Pfarrer Jochen Kosmann ein-
geladen. Beginn ist um 10 Uhr
mit der Feier einer Heiligen
Messe in der Lippborger Kir-
che Ss. Cornelius und Cypria-
nus. Anschließend geht es im
Pfarrheim mit einem besinnli-
chen Impuls zur Fastenzeit
weiter. Mit einem Mittagessen
endet der Morgen.

22 Anmeldung bis zum
6. März unter 02527/8190

oder w 02527/947080.

Tempo

Nächste Woche
zwei Kontrollen

Lippetal (gl). Bei ihren Tem-
pokontrollen kommt die Poli-
zei in der nächsten Woche
zweimal nach Lipptal. Am
Dienstag, 7. März, stellt sie ei-
nen Blitzer in Herzfeld auf der
Landesstraße 822 auf. Am
Donnerstag wird die Ge-
schwindigkeit der Verkehrs-
teilnehmer auf der Bundde-
straße 475 kontrolliert.

10. März

Klönfrühstück
der Landfrauen

Lippetal-Herzfeld (gl). Zum
Klönfrühstück treffen sich die
Herzfelder Landfrauen am
Freitag, 10. März, um 9 Uhr im
Land-Café Gut Humbrechting.
Anmeldungen dafür sind bis
zum 6. März möglich.

22 Die Mitglieder, die teil-
nehmen möchten, sollten

sich bei Margret Butterschlot,
w 02923/8442, melden oder
eine Mail an info.Landfrauen-
Herzfeld@web.de schreiben.

St. Johannes

Es geht um die
Schützenschnüre

Lippetal-Schoneberg (gl).
Die Schützenbruderschaft
St. Johannes Schoneberg lädt
alle Mitglieder für Sonntag,
12. März, auf den Schießstand
in Hovestadt ein. Dort findet
das Schützenschnurschießen
statt. Von 10.30 bis 14 Uhr
wird der Wettkampf ausgetra-
gen. Die Siegerehrung findet
beim Schützenfest statt.

Über die Bistumsgrenzen hinweg

Caritas-Konferenzen
planen Fusion

für den pastoralen Raum in Lip-
petal und als eine Stärkung der
ehrenamtlichen Tätigkeiten der
Konferenzen. Schon jetzt gebe es
eine enge Zusammenarbeit, zum
Beispiel beim Projekt „Urlaub
ohne Koffer“, so die Vorsitzende
Hermine Frische.

Kassiererin und Schriftführe-
rin Rita Göbel erinnerte an Akti-
vitäten wie Seniorenmessen- und
-Nachmittage, den Gesprächs-
kreis Demenz und den Ausflug.
Das Hauptaugenmerk der Ehren-
amtler liegt auf der Betreuung
von Senioren, die vorwiegend im
Ida-Stift zu Hause sind. Die Akti-
on „Urlaub ohne Koffer“ wird
vom 26. bis 30. Juni in Lippborg
durchgeführt. Während der Jah-
reshauptversammlung wurde
Resi Sprenger mit einem Blumen-
strauß verabschiedet.

Lippetal-Schoneberg (JV). Der
Pastorale Raum Lippetal verbin-
det bereits die Bistümer Münster
und Paderborn. Auch die ehren-
amtliche Arbeit der Caritas soll
künftig gemeinsam organisiert
werden. Die Pläne für eine ge-
meinsame Caritas-Konferenz
stellte Pfarrer Dr. Gerd Best bei
der Jahreshauptversammlung der
der Caritas-Konferenz Albertus-
Magnus Hovestadt-Schoneberg-
Nordwald vor.

Laut Best seien dazu schon vie-
le Vorgespräche geführt und Dia-
kon Ralf König mit dem Projekt
betraut worden. Best geht davon
aus, dass das Vorhaben im nächs-
ten Jahr konkretisiert wird. Die
Mitglieder der Caritas Konferenz
St.-Albertus-Magnus Hovestadt-
Schoneberg-Nordwald bezeich-
neten dies als richtungsweisend

Wahlen

Bodenverband tagt bei Ziegler
20.30 Uhr. Die Tagesordnung be-
inhaltet unter anderem die Wahl
des Verbandsausschusses und des
Vorstands.

lung am Donnerstag, 9. März, ein.
Beginn ist um 20.30 Uhr im Gast-
hof Ziegler, Schlossstraße in Ho-
vestadt. Die Sitzung beginnt um

Lippetal-Nordwald (gl). Der
Verbandsvorsteher des Wasser-
und Bodenverbands Nordwald
lädt alle Mitglieder zur Versamm-
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